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Meyer, A.: Wesen und Geschichte der Theorie von Mikro- und Makro

kosmos, Berner Studien XXV,
oder die Theorie vom Mikrokosmos und „Makranthopos“; als der Mensch,

ndvrcuv xpTjfj.d.Twv pirpov (b. Protagoras), zum Universum sich erweiterte (oder
darin sich reflectirte), für astrologische Anknüpfungen (in Manilius’ Lehrgedicht)
und der Parzen Lebensfaden an Werpeja’s Stern [in einer von der „Anima

Mundi“ (aus dem Pneuma) beseelten Welt], — während, seit die Umrisse

des Makrokosmos in Endlosigkeiten sich aufgelöst haben, der Mikrokosmos hin
eingebaut*) worden; zur Einbehausung des Menschen, auf dem Mutterboden der
Erde (in seinem Vaterland).

In der mit der „Lehre vom Menschen“, bei heutigem Ueberblick des

„Menschengeschlechtes unter all seinen Variationen“, herantretenden Zeitaufgabe
ergänzen sich die anthropologischen Studien über das somatisch psycho-physische
Individuum und die ethnologischen der zoopolitischen Organisation miteinander,
auf sprachlich gewobener Schichtung des Daseins: für einheitliche Auffassung
des Menschen in der Menschheit (zu selbsteigener Erkenntniss).

Vom Ausgang her liegen der Ethnographie ihre Wurzeln eingeschlagen in
in den Geographischen Provinzen des demgemäss zertheilten Globus, während
auf ihre Zielrichtung hin, was der (ethnische) Logos ihr zu sagen lehrt, aus

verläuft in die moralisch-rechtliche Ordnung des socialen Lebens (unter religiös
um sch webenden Färbungen).

Aus zoologischer Verwandtschaft des Bimanus erscheint der Anthropos
 (&lt;pucrzi Zoon politikon) als „Homo sapiens“ im Gesellschaftskreis seines Ethnos —

und hiermit sind, in unserem „Zeitalter der Naturwissenschaften“, den humanisti

schen Studien ihre Fragen gestellt (in den Aufgaben der „Volks- und Menschen
kunde“).

brauch während des Wachzustandes, dessen (Denk-) Thätigkeit periodisch ruhender
Unterbrechung bedarf. Beim Versinken in Schlaf rollt die Person in ihr Inneres sich
zusammen, vor den geschlossenen Augen wird es schwarz (oder weissgrau schimmrig),
und wenn dann die in ihrem Frage- und Antwortspiel geschäftlichen Aufdringlinge nicht
abzuhalten sind, fehlt die Erholung, während ihr Tändeln mit träumerischen Nachbildern
nebenherlaufen mag; die jedoch beim Tiefschlaf mangeln [unter (vedantischer) Ver
senkung in Brahm], Diejenige Bewusstheit des Ich, die in der Gesellschaftsseele (des
Volksgeist’s und seiner Gesellschaftsgedanken) mitspricht (und mit den Gefährten beräth
oder streitet) mag aus dem ihr (als ethnischer Begleitgeist) im Haupte angewiesenem
Sitz, so weit hinausgesendet werden, um von den leiblichen Empfindungen nicht länger
behelligt zu sein; doch darf dies nicht durch einen, den verbindenden Faden abreissen
den „Sprung“ (s. Synesius) geschehen, sondern unter methodischer Schulung des
Denken’s, um aus dem zum Verzehren angehäuften Gemeinbesitz des Wissenscapital
privaten sich anzueignen (bei darauf hingerichteten Willensentschluss).

*) Mit seinem Denkvermögen (b. Musa Maimuni) „umfasst der Mensch, obzwar es
einheitlich ist und keinerlei Vielheit enthält, Wissenschaft und Künste, mit ihm näht,
zimmert, webt, baut es, verstehet er die Messkunst und leitet den Staat“ (zur Aus
schmückung des Mikrokosmos, auf sprachlicher Gesellschaftsschichtung).


